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Ein Ziel in unserm Projekt ist die Förderung von Unken und andern Arten, welche auf 
Kleingewässer angewiesen sind. Auf der Suche nach möglichen Standorten im 
Oktober 2013 anerbot sich unter anderem ein Ort innerhalb des Wollschweingeheges 
auf dem Areal der EPI-Klinik. 
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Im Dezember 2013 war die 
Unkenwanne bereits fachgerecht 
gebaut worden durch die Initiative des 
Gärtnermeisters B. Lenz. Wir danken 
für diese tolle Zusammenarbeit! 
 

 

Eine schnelle Besiedlung durch Unken 
ist eher unwahrscheinlich, da sich das 
nächste Unkenvorkommen in über 1 km 
Distanz befindet. Vorerst ist das 
Gewässer – übrigens aus 
Sicherheitsgründen das einzige auf 
dem Gelände der EPI-Klinik – als 
wichtige Trink- und Badestelle auch für 
andere Tiere sehr wertvoll. 
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